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Text und Begründung 
 
 
In der Stadt Winterthur treiben organisiert in 140 Vereinen etwa 19 000 Frauen, Männer und 
Kinder regelmässig Sport. Die Zahl und die Qualität der Sportaussenanlagen werden in Win-
terthur als gut eingeschätzt. So hat auch das Projekt "Raum für Bewegung und Sport" fest-
gestellt, dass Winterthur vielfälltige Sport -und Bewegungsräume für das Sporttreiben der 
Bevölkerung zur Verfügung stellt. Schwächen wurden aber vor allem bei der Hallensituation 
festgestellt. "Es herrsche ein akuter Mangel an Grossraumhallen". 
Zahlreiche Winterthurer Hallensportvereine beanstanden die Trainings -und Wettkampfsitua-
tion in Winterthur, da bei den 3 -fach-Turnhallen ein Mangel bestehe und zum Beispiel bei 
den Eulachhallen ein Nutzungskonflikt zwischen Sportveranstaltungen und kommerziellen 
Aktivitäten besteht. Es stellen sich in diesem Zusammenhang folgende Fragen:  
 
1. Wie schätzt der Stadtrat die oben geschilderte Problematik ein?  
 
2. Welchen Stellenwert misst der Stadtratd Hallensportvereinen und dem Hallensport bei?  
 
3. Welche Anstrengungen hat der Stadtrat in der Vergangenheit unternommen, um dem 

Problem Abhilfe zu schaffen?  
 
4. Welche Möglichkeiten sieht der Stadtrat, für einen Neubau von 3 -fach-Turnhallen für Trai-

nings- und Wettkampfzwecke und welche Kosten wären damit verbunden?  
 
5. Gibt es Möglichkeiten, im Rahmen kantonaler Institutionen (Kantonsschulen, ASVZ, 

ZHAW) 3-fach-Turnhallen in Winterthur zu erstellen?  
 
6. Bei welchen in Planung befindlichen Schulhaus -und Hallenbauten (insbesondere Neu-

hegi) ist eine 3 -fach-Turnhalle möglich? Und mit welchen Mehrkosten wäre dies im ver-
gleich zu einer 2 -fach-Turnhalle verbunden?  

 
7. Welche bestehenden (2 -fach) -Turnhallen würden sich für einen Ausbau zu einer 3 -fach-

Turnhalle eignen (mit welchen Kosten)?  
 
8. Welche Möglichkeiten sieht die Stadt Winterthur im Bereich des Public-Private-Partner-

ship, eine wettkampftaugliche Sporthalle zu bauen? Welche Bestrebungen verfolgt die 
Stadt in diesem Zusammenhang mit dem geplanten Leistungssportzentrum im Deutweg?  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ A. Bosshart (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X √ U. Brügger (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP) X 

√ U. Böni (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ A. Daurù (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ P. Dennler (SP) X √ J. Heusser (FDP) X 

√ D. Hauser (SP) X √ M. Wenger (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ R. Werren (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X    

√ P. Kyburz (SP) X √ L. Banholzer (EVP) X 

√ F. Landolt (SP) X √ U. Fischer (EVP) X 

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ J. Romer (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ M. Läderach (EVP) X 

√ S. Stierli (SP) X -- H. Iseli (EDU)  

√ E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP) X 

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

-- W. Badertscher (SVP)  √ K. Brand (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ R. Isler (SVP) X √ R. Harlacher (CVP) X 

√ H. Keller (SVP) X √ N. Sabathy (CVP) X 

√ R. Keller (SVP) X √ W. Schurter (CVP) X 

√ Ch. Kern (SVP) X    

√ W. Langhard (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ J. Lisibach (SVP) X √ R. Diener (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP) X √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Stauber (Grüne) X 
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD) X    

 


